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Protokoll 49. Delegiertenversammlung  
Ostschweiz Athletics (LA Verband der Kantone AR, AI, SG und dem 
Fürstentum Liechtenstein) 
 
 
1. Begrüssung und Appell 
 
Datum: 2. April 2019 
Sitzungseröffnung: 19.00 Uhr 
Vorstand: Yves Zellweger, Werner Raschle, Ramon Huber, Michael Sutter, René Michlig 
Ort: Gastrobereich Athletik Zentrum St. Gallen, Parkstr. 2, 9000 St. Gallen 

Protokoll: Andrea Einspieler 
Anzahl Personen: 71 
 
Gäste: Sandra Bischofberger (ATV), Martin Bühler (Sportamt Stadt SG), Michael Krucker (Sportamt TG), René Frick (IG Sport Stadt 
St. Gallen), Remo Gantenbein (SGTV), Thomas Suter (Swiss Athletics) 
 
Anwesende Vereine: Gemäss Präsenzliste im Anhang. 
 
Abmeldungen: TV Thal, STV Frümsen, TV Schänis, TV Lütisburg, TSV Montlingen, TV St. Gallen-Ost, STV Grabs, LC Schaan, TV 
Schaan, TV Sevelen, TV Mels, Roger Matt, Roman Hasler, Marcel Dietsche, Josef Dürr, Dominik Meli (vertreten durch Remo 
Gantenbein), Martin Leemann (vertreten durch Michael Krucker), Marcel Thoma, Bruno Damann, Marcel Högger, Patrik Baumer, 
Sandra Broger. 
 
Unentschuldigt: KTV Bütschwil, LC Rapperswil-Jona, TV Rüthi, LC Vaduz, TSV Engelburg, KTV Kriessern Edelweiss, STV Lüchingen. 
 
Die Einladungen samt Traktandenliste und Jahresbericht 2018 wurden fristgerecht verschickt. Die Versammlung ist somit 
beschlussfähig.  
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Vorgeschlagen und einstimmig als Stimmenzähler gewählt werden Petra Hungerbühler und Werner Dieziger. 
 
Appell:  
Anzahl anwesende Stimmberechtigte: 64  Absolutes Mehr: 33  2/3 Mehrheit: 43 
 
 

3. Protokoll der DV April 2018 in St. Gallen 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und Andrea Einspieler verdankt. 
 
 

4. Genehmigung des Jahresberichts 2018 
 
Yves verzichtet auf das Vorlesen der Jahresberichte, sie wurden dieses Jahr dank der Unterstützung von Brandwork und René 
Michlig sehr elegant in einem Büechli abgedruckt und mit der Einladung und Rechnung verschickt.  
Yves lässt das Jahr kurz Revue passieren und macht einen Ausblick. 
Es war ein erfolgreiches Verbandsjahr, die Athletinnen und Athleten aus unserem Verbandsgebiet erzielten auch in der 
vergangenen Saison wieder erfreuliche Resultate. An den Wettkämpfen IBL und ArgeAlp zeigten sich die Kaderathleten erstmals im 
einheitlichen Outfit. An diesen Wettkämpfen konnten wir schlagkräftige Teams stellen und viele Kaderathletinnen und -athleten 
liessen es sich nicht nehmen für unsere Farben auf Punktejagd zu gehen. Zudem konnten wir zusammen mit dem NLZ Ostschweiz 
zwei tolle Kaderzusammenzüge durchführen.  
Für unseren Nachwuchs führten wir in den Frühlingsferien in Zusammenarbeit mit der Sportlerschule Appenzellerland 
Trainingstage in Teufen durch. Das grosse Interesse an Trainingsmöglichkeiten in den Ferien hat uns dazu bewogen in diesem 
Jahr wieder ein Trainingslager in Tenero durchzuführen. In der ersten Frühlingsferienwoche werden wir mit einer Schar von rund 
50 Athletinnen und Athleten nach Tenero reisen. Schon jetzt dankt Yves Andrea Einspieler und ihrem Team ganz herzlich für die 
Organisation und die Durchführung.  
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Die Zusammenarbeit mit dem Appenzellischen Turnverband gestützt auf eine Leistungsvereinbarung war auch im letzten Jahr 
ausgezeichnet. Nebst der gemeinsam organisierten Carfahrt an den Swiss Athletics Sprint Final in Lausanne und dem von uns 
durchgeführten Leiterkurs ist vor allem die neu geschaffene Aufgebotsstelle für Schiedsrichter und der jährliche Austausch im 
Richterwesen besonders zu erwähnen.  
Seit der letzten DV wurden in unserem Verbandsgebiet wieder viele tolle Wettkämpfe organisiert. Um die Meisterschaften 
interessanter zu machen, wurden zusammen mit den Kantonalverbänden GR und ZH Interkantonale Hammer, Staffel und Einzel-
Meisterschaften durchgeführt. Auch unsere kantonalen Meisterschaften sind jedes Jahr wichtige Termine im Verbandskalender. 
Dafür dankt Yves allen Organisatoren, Helferinnen und Helfern ganz herzlich.  
Dann freut es uns sehr, dass wir mit der Orthopädie St. Gallen einen super Medical Partner gewinnen konnten. Er kann unsere 
Athletinnen und Athleten bei Bedarf kompetent beraten und unterstützen.  
Vor 1.5 Wochen waren wir Organisator der Delegierten Versammlung von Swiss Athletics. Wir hatten also zum zweiten Mal nach 
den Hallen Schweizermeisterschaften, welche vom LC Brühl organisiert wurden, die ganze Leichtathletikschweiz in St. Gallen. Das 
Echo der Teilnehmer war sehr toll und wir konnten hier eine gute Visitenkarte abgeben.  
Im neuen Verbandsjahr möchten wir vor allem in der Kommunikation und dem Marketing einen grossen Schritt nach vorne 
machen. Wir planen eine neue Homepage aufzuschalten und euch zweimal jährlich mit einem Magazin über aktuelle Themen zu 
informieren. Gleichzeitig soll es mit diesen beiden Projekten einfacher werden an Sponsoren zu kommen. Wir können den Firmen 
aufzeigen, wer wir sind und was wir machen und ihnen eine Plattform für ihre Präsentation bieten. Um die hohen Ausgaben des 
Verbandes auch in Zukunft decken zu können, brauchen wir Unterstützung von Sponsoren, welche im Moment noch sehr 
überschaubar sind.  
Es ist uns auch ein Anliegen die Organisation von Wettkämpfen attraktiver zu machen. So haben wir einen Katalog ausgearbeitet, 
welche die Unterstützungsbeiträge vom Verband an die Veranstalter regelt. Wir sind bestrebt aktiv mitzuhelfen, dass auch in 
Zukunft in der Ostschweiz attraktive Wettkämpfe durchgeführt werden. 
Unseren Kaderathletinnen –athleten werden wir dank der Zusammenarbeit mit dem NLZ Ostschweiz gute Bedingungen und tolle 
Kaderzusammenzüge bieten, um maximale Leistungen erbringen zu können. Wir werden in diesem Jahr am Kantonewettkampf 
eine leistungsstarke Nachwuchsmannschaft und am Arge Alp ein schlagkräftiges Aktivteam stellen.  
Und klar ist: Der Vorstand wird auch in Zukunft die Interessen der Delegierten gegen aussen vertreten und ist stets offen für 
Anregungen.  
Diese Highlights waren nur durch enorme Einsatzbereitschaft von ganz vielen Personen möglich. Alle Anwesenden leisten einen 
grossen Anteil am Gelingen unserer gemeinsamen Passion, der Leichtathletik. Yves bedankt sich bei allen für die wertvolle Arbeit 
und Unterstützung. Zum Schluss bedankt sich Yves bei seinen Vorstandskollegen und bei Andrea vom Sekretariat ganz herzlich. 
Auch im vergangenen Jahr haben alle extrem viel Zeit in unseren Verband investiert. Yves schätzt diese Art, neue Sachen 
anzupacken und Vorwärts zu gehen.  
 
Es sind keine Fragen und Anregungen vorhanden, der Jahresbericht wird mittels Stimmkarte genehmigt und einstimmig 
angenommen. 
 
 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2018 und des Revisionsberichtes 
 
Werner Raschle präsentiert die Jahresrechnung 2018, wir haben mit CHF 126'950.- Ausgaben gerechnet und nur CHF 59'000.- 
ausgegeben, die Hälfte als budgetiert. Der Aufbau braucht viel Zeit und noch konnte nicht alles umgesetzt werden was geplant 
war. Werner hat eher vorsichtig budgetiert und daher höhere Ausgaben angesetzt. Werner verzichtet alle Positionen zu erwähnen. 
Wir haben keine Rückstellungen aufgelöst, da der Gewinn sonst zu gross ausgefallen wäre. Ein Teil der Anschubsfinanzierung 
floss direkt ins NLZ. Werner bedankt sich bei den Vereinen für die rechtzeitigen Zahlungen der Mitgliederbeiträge. Bei der 
Zeitmessanlage gibt es einen Wechsel, Marcel Dietsche gibt das Amt ab. Neu wird sie über das Sekretariat verwaltet.  
Statt einen Verlust von CHF 11'250.- weisen wir einen Gewinn von CHF 1’320.17 aus. 
Die Bilanz vom 31.12.18 zeigt ein Vermögen von sFr. 112'245.90, welches auf verschiedenen Bankkonten liegt, wir stehen also solide 
da. 
 
Da aus der Runde keine Fragen sind, gibt Werner dem Revisor das Wort. 
 
Marcel Keller ist krankheitshalber entschuldigt, Willy Wirth präsentiert den Revisionsbericht vom Januar 2019. Die Delegierten 
genehmigen den Revisionsbericht der beiden Revisoren Marcel Keller und Willy Wirth einstimmig. Dem Kassier, der Buchhalterin 
und dem Vorstand wird jeweils einstimmige Entlastung erteilt. 
 
 

6. Wahlen  
 
Yves gibt seinen Rücktritt bekannt, nach längerem Gespräch mit dem ganzen Vorstand hat sich Yves entschlossen per dieser DV 
zurück zu treten. Was ist der Grund?  
Der regionale Leichtathletikverband Ostschweiz Athletics und der Verein Nationales Leistungszentrum haben inzwischen ganz 
klare Strukturen und zwischen den beiden Organisationen mit je einem eigenständigen Vorstand besteht eine klar geregelte 
Aufgabenteilung. Um diese Trennung konsequent zu machen, ist es zwingend notwendig, dass Yves sich auf eine Sache, auf 
seine Arbeit konzentrieren kann. Und seine Fähigkeiten und Interessen liegen klar in der Leistungs-LA.  
So hat sich Yves im letzten Jahr nebst dem Präsidium von Ostschweiz Athletics auch sehr aktiv am NLZ eingebracht. Er war als 
Vertreter von Ostschweiz Athletics an jeder Vorstandssitzung vom NLZ dabei, hat mit seinem Arbeitgeber, der Sportlerschule Beat 
Fäh in der Leitung unterstützt und gab am Samstag Training am NLZ. Diese Arbeit macht Yves viel Freude und er wird in Zukunft 
seine Arbeit am NLZ noch intensivieren, dazu an der NLZ DV noch mehr. 
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Yves holt noch ein wenig aus und schaut zurück an die ausserordentliche Delegiertenversammlung 2016, wo die Versammlung 
beschlossen hat, den Verband SGALV in die Hände einer Projektgruppe unter dem Namen LAZ Ostschweiz zu geben. Ein halbes 
Jahr später hat die Gruppe dann das Konzept und ihre Ideen „wie weiter mit dem Verband“ vorgestellt. Der Verband wurde in 
Ostschweiz Athletics umbenannt und der Vorstand und das neu geschaffene Sekretariat wurden mit der Ausführung eines etwas 
schlankeren Aufgabenkatalogs beauftragt.  
Schon damals hatten wir die Idee von einem Nationalen Leistungszentrum Ostschweiz, dem man die Leistungsleichtathletik 
übertragen möchte. Am Anfang wollte man das Leistungszentrum in den Verband integrieren und die Vorstandsmitglieder haben 
die ersten Konzepte ausgearbeitet. Schnell wurde klar, dass das Leistungszentrum ein eigener Verein sein muss, der sich in sehr 
aktivem Austausch mit Ostschweiz Athletics auf die Leistungs-LA konzentrieren kann. So wurde der Verein NLZ Ostschweiz 
gegründet, der von einem eigenständigen Vorstand und einer Leitung geführt wird. Mit diesem Schritt konnten wir die Aufgaben 
der beiden Organisationen benennen und die einzelnen Pflichtenhefte der Vorstandsmitglieder definieren.  
Yves war 2016 in der Projektgruppe mit dabei und war damals überzeugt, wir müssen unbedingt den Verband am Leben halten, 
damit wir ein vereinsunabhängiges Konstrukt haben. Zusätzlich zu den klassischen Verbandsaufgaben müssen wir unseren 
Athletinnen / Athleten, Trainerinnen / Trainern in der Leistungsleichtathletik zusätzliche Möglichkeiten bieten. Yves hat als aktiver 
Athlet selbst erleben dürfen, wie man einem Verein ein LA-Leben lang treu sein kann und trotzdem von verschiedenen Systemen 
und Trainern profitieren kann. Dafür musste Yves nach Trainingsmöglichkeiten und Inputs suchen, hat sie auch immer gefunden, 
es war jedoch mit einigen Anstrengungen verbunden. Im Wissen, dass wir in der Ostschweiz zusammenhalten müssen, und das 
grosse Trainer-Knowhow allen zugänglichen machen sollten, und die besten Athletinnen / Athleten miteinander trainieren sollten 
um sich gegenseitig weiterzubringen, hat sich Yves damals bei einem Spaziergang entschlossen, das Präsidium von Ostschweiz 
Athletics zu übernehmen und damit einen wichtigen Teil dazu beizutragen, den Verband zu retten. Immer in der klaren 
Vorstellung, wir können nur zusammen die Leichtathletik voranbringen. Yves persönlich möchte den Leistungsathleten seine 
Erfahrungen weitergeben und schauen, dass sie optimale Bedingungen haben Leichtathletik leistungsmässig betreiben zu 
können.  
Damit sich Yves jetzt also neben seinem anspruchsvollen Job bei der Sportlerschule ganz auf die Arbeit und die Aufgaben im NLZ 
konzentrieren kann, möchte sich Yves als Präsident von Ostschweiz Athletics zurückziehen und damit auch die saubere Trennung 
der beiden Organisation ermöglichen. Yves wird sich aber weiterhin mit ganzer Kraft hinter den Verband stellen und ihm immer 
mit ganzem Herzen verbunden bleiben. 
Der Vorstand hat in den letzten Wochen bereits einige Gespräche für eine Nachfolge des Präsidiums geführt, ist bis heute jedoch 
nicht fündig geworden. Aus diesem Grund werden seine Vorstandskollegen Werner Raschle, Michael Sutter und Ramon Huber in 
einem Co-Präsidium den Verband ad Interim leiten. 
Yves darf mit Stolz sagen und ist überzeugt, dass Ostschweiz Athletics auch ohne ein gewähltes Präsidium einen Top Vorstand 
hat, der mit viel Engagement und Herzblut die Geschicke des Verbandes leiten kann und wird. Es wird uns allen auch bestimmt 
gelingen, eine geeignete Person für das Präsidium zu finden. Was gibt es Schöneres, als ein solch toll aufgestellter, finanziell gut 
dastehender, von den Delegierten geschätzten Vorstand präsidieren zu dürfen. Trotzdem bleibt es eine schwierige Aufgabe den 
Posten wieder besetzen zu können. Yves bittet daher alle Delegierten, den Vorstand tatkräftig bei der Suche zu unterstützen. Wenn 
also jemand Personen kennt, oder selbst Interesse hat, so bittet Yves, geht doch bitte auf den Vorstand zu. 
Yves bedankt sich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei seinen Vorstandkollegen und Andrea. Es hat riesig Spass 
gemacht mit diesem Team zu arbeiten und Yves ist absolut stolz, was wir in diesen 3 Jahren erreichen konnten.  
 
Die Versammlung bedankt sich bei Yves mit einem grossen Applaus. 
 
Der Vorstand wird an jeder Delegiertenversammlung gewählt, erneut zur Wahl stellen sich: 
 
Werner Raschle (Finanzen) 
Ramon Huber (Sportliche Leitung) 
Michael Sutter (Services) 
René Michlig (Marketing) 
 
Mittels Applaus werden sie wiedergewählt, Yves bedankt sich. 
 
 
Ein herzlicher Dank geht an die Revisoren für die Rechnungsprüfung. Auch sie bleiben ein weiteres Jahr und stellen sich zur 
Wiederwahl;  
 
Marcel Keller (Revisor) 
Willy Wirth (Revisor) 
 
Mittels Stimmkarte werden sie einstimmig gewählt. Willy wird es Marcel ausrichten, es folgt Applaus. 
 
 

7. Finanzen  
 
Vereinsbeiträge: die Vereinsbeiträge bleiben unverändert.  
 
Nach Grösse der Lizenzvergabe ist der Grundbetrag von sFr. 200.- für Verband, sFr. 400.- für das NLZ und je nach Grösse des 
Vereins eine Reduktion, Neutral oder Zuschlag. Fix 300.- wer nicht im NLZ mitmacht.  
 
Die Versammlung hat keine Fragen und Anmerkungen, die Vereinsbeiträge werden einstimmig angenommen.  
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Werner dankt für das geschenkte Vertrauen. 
 
Passivbeiträge: Einzelmitglied CHF 30.-, CHF 100.- wenn man sich für die DV nicht entschuldigt.  
Die Versammlung stimmt auch den Passivbeiträgen einstimmig zu. 
 
 

8. Budget 2019  
 
Nun läuft das erste Jahr in dem wir auf Erfahrungszahlen zurückgreifen können. Wir möchten den Ertrag steigern und 
unternehmen daher im Bereich Marketing grosse Anstrengungen. Mit dem neuen Auftritt und der Dynamik des Verbandes ist sicher 
Potential vorhanden, neue Sponsoren zu gewinnen. Es gibt diverse Firmen in denen ehemals aktive Leichtathleten arbeiten, auf 
die möchten wir setzen und zugehen. Werner fordert die Delegierten auf mit zu helfen und uns potentielle Namen von Sponsoren 
zu melden. Der Aufwand des vorsichtig kalkulierten Budgets steigt in etwa wie der Ertrag. Grosse Ausgabeposten sind die 
Unterstützung des Leistungszentrums und das Wettkampfwesen. So bekommen die Veranstalter von Wettkämpfen je nach 
Wettkampfkategorie von Ostschweiz Athletics einen finanziellen Beitrag. Ebenfalls investieren wir im Marketing in ein 
professionell gelayoutetes Magazin plus in eine neue Homepage. Wir hoffen dabei Inserate schalten zu können und damit 
Sponsoren zu gewinnen. Die Organisation der DV von Swiss Athletics hat uns Geld gekostet. Die Auslagen der gesamten DV 
betragen CHF 17’000.-, Swiss Athletics zahlt uns CHF 5’000.-, Roger Zellweger hat mit Sponsoring Geld hereingeholt, somit beträgt 
die Belastung nur noch CHF 5’000.-.  
Budgetiert sind Auflösungen von Rückstellungen von CHF 25'000.-, so können wir ein ausgeglichenes Budget präsentieren.  
 
Philipp Tschenett fragt sich ob es sinnvoll ist, CHF 12'000.- in ein Magazin zu investieren, wenn heute alles digital unterwegs ist. 
Wir sind überzogen, dass wir bei vielen Mitgliedern Interesse wecken können. Wir finden, dass es ein Versuch wert ist, der auch 
wieder gestoppt werden kann. Die Zahlen sind vorsichtig budgetiert. Wir hoffen mit diesem Schritt an mehr Sponsoringgelder zu 
kommen, da wir mit dem Magazin eine gute Plattform bieten können. Alle die eine Lizenz lösen bekommen das Heft. 
Weiter möchte Philipp wissen, ob aufgrund der steigenden Ausgaben für das Wettkampfwesen (budgetierte Ausgaben  
CHF 8’000.-) mehr Wettkämpfe geplant sind? Dies ist nicht der Fall. Wir werden die Veranstalter aber je nach 
Veranstaltungskategorie finanziell unterstützen (z.B. mit einem Beitrag für Medaillen). Wir möchten damit einen Beitrag leisten, 
dass auch in Zukunft genügend Organisatoren für Anlässe gefunden werden.  
Es wird die Frage gestellt, wie sicher die budgetierten Sponsoringeinnahmen von CHF 11'000.- sind? Diese sind gar nicht sicher - 
der Vorstand versucht jedoch mit Hilfe der ganzen LA-Familie möglichst viele Sponsoringgelder zu generieren. 
Als Anschlussfrage wird der Vorstand gefragt, ob es ihm bewusst ist, dass wenn Sponsoring nicht gelingt, das Minus in der Kasse 
entsprechend höher wird. Dies ist dem Vorstand durchaus bewusst. Werner hält fest, dass auch ein Loch von CHF 10'000.- dank 
den Reserven einmal verkraftet werden kann. Es darf jedoch klar nicht oft passieren. Im Aufbau möchten wir die Dynamik jedoch 
nicht bremsen und sind auch finanziell auf gutem Weg. Werner weist darauf hin, dass für den Vorstand für die Sponsoring-
Aufgabe weiterhin die Stelle frei ist und wir uns sehr freuen, Unterstützung zu bekommen! 
Weitere Frage ist, wer nebst dem Vorstand mit dem Betrag für Bekleidung ausgerüstet wird? Werner erklärt, dass dieser Betrag 
hoch budgetiert ist. Geplant ist ein T-Shirt anzuschaffen um bei Sommerwetter an Wettkämpfen nicht im Hemd vor Ort sein zu 
müssen.  
Werner bedankt sich für die wertvolle Diskussion. Mit einem Aufwand von CHF 80'000.- und einem Verlust von CHF 1'200.- wird 
das Budget einstimmig genehmigt. 
 
 

9. Tätigkeitsprogramm 2019 
 
Michi stellt das Tätigkeitsprogramm 2019 vor, welches mit den Crossmeisterschaften bereits gestartet hat. Es herrschte tolles 
Crosswetter, die Teilnahme ist aber weiter ausbaufähig. Michi ergänzt zur Frage nach der Zunahme der Ausgaben im 
Wettkampfwesen, dass mit einem Teil des zusätzlichen Aufwandes neu auch Medaillen an den interkantonalen 
Staffelmeisterschaften abgegeben werden. Die Kosten für diese Medaillen teilen sich Ostschweiz Athletics, der Bündner und 
Zürcher Kantonalverband auf. Neu finden die Hammermeisterschaften am 6.7.19 statt, da am alten Datum in Frauenfeld im 
Rahmen der kantonalen Meisterschaften (inkl. Hammer) die IBL-Meisterschaften (excl. Hammer) stattfinden. 
 
 

10. Vergabe der Verbandsanlässe 2020 
 
Ostschweiz Athletics konnte den Grossteil der Anlässe vergeben: 

• für die Crossmeisterschaften 2020 haben wir die Bewerbung von LG Benken. Es gibt keine weiteren Bewerbungen, 
niemand meldet sich spontan. Somit vergibt Ostschweiz Athletics diese Meisterschaft an LG Benken, es wird einstimmig 
angenommen. 

• Mehrkampfmeisterschaften 2020, wir haben die Bewerbung von TV Teufen erhalten. Es gibt keine weiteren 
Bewerbungen, somit vergibt Ostschweiz Athletics diese Meisterschaften an TV Teufen, es wird einstimmig 
angenommen. 

• Schülermeisterschaften U10/U12/U14, wir haben eine Bewerbung von TV Triesen erhalten. Es gibt keine weiteren 
Bewerbungen, somit vergibt Ostschweiz Athletics die Schülermeisterschaften an TV Triesen. 

• Einkampfmeisterschaften WU16/MU16, es sind keine Bewerbungen eingetroffen, der Anlass wird zu einem späteren 
Zeitpunkt durch den Vorstand von Ostschweiz Athletics vergeben. Dies mit Vorteil an den Veranstalter des OZB-
Wettkampfes. 
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• Vergabe der Interkantonalen Wettkämpfe 2020: die OZB Staffelmeisterschaften werden durch den LAC TV Unterstrass, 
die OZB Hammermeisterschaften vom LC Brühl LA, und die OZB Championships Einkampfmeisterschaften durch den TV 
Thalwil durchgeführt. Diese Entscheidungen hat der Verband der IG Leichtathletik Zürich-Ostschweiz-Graubünden fix 
vergeben. 

• Keine Meldung erhalten hat Michi für den Kantonalfinal Swiss Athletic Sprint SG. Bewerbungen bitte bis Mitte Jahr bei 
Hansi Nüesch auf nachwuchs@ostschweiz-athletics.ch melden. Wir gehen sonst aktiv auf einzelne Vereine zu. 

• Kantonalfinal UBS Kids-Cup 2020 wird der LC Brühl LA einstimmig angenommen. 
• Der Kantonalfinal vom Swiss Athletics Sprint und UBS Kids-Cup müssen in SG und AI/AR gut koordiniert werden, so dass 

diese Wettkämpfe gleichzeitig stattfinden können. Dabei soll ein Datum gewählt werden, welches den 
Kantonewettkampf nicht tangiert. 
 
 

11. Ehrungen, Auszeichnungen und Verdankungen 
 
Yves schlägt die Wahl des ersten Ehrenmitglieds von Ostschweiz Athletics vor. Spannend erzählt Yves von einem Herrn, den er 
während seiner ganzen Jugend auf den Wettkampfplätzen angetroffen hat, und noch immer trifft man ihn mehrmals pro Woche 
auf dem Trainingsplatz und an Wettkämpfen an. Bei diesem Herrn handelt es sich um Hansi Nüesch. 15 Tenero-Lager hat er 
zusammen mit Susan Lüthi organisiert, dies auf spielerische und doch leistungsorientierte Art.  
Hansi war während 11 Jahren im Vorstand des SGALVS, in dem er für den Nachwuchs zuständig war. Er hat die Jungen an den 
Kantonewettkampf begleitet, hat die Nachwuchsprojekte von Swiss Athletics betreut und auch sonst unzählige Anstrengungen 
für unseren Nachwuchs unternommen. Ostschweiz Athletics darf auch jetzt noch auf die tatkräftige Unterstützung von Hansi 
zählen. Er unterstützt den Vorstand nach wie vor im Nachwuchsbereich und leitet diverse Projekte. So wird er auch in diesem 
Jahr wieder die Mannschaft für den Kantonewettkampf zusammenstellen und die Wettkampfdelegation machen.  
Die riesen Arbeit von Hansi für den Nachwuchs und die ganze Leichtathletik der Ostschweiz in dieser Ehrung zu würdigen ist gar 
nicht möglich. Der kurze Abriss durch das Leichtathletik-Leben von Hansi zeigt, dass die Nachwuchsarbeit eine grosse 
Leidenschaft von Hansi ist. Dafür möchte Yves sicher im Namen aller Leichtathleten in der Ostschweiz Hansi ganz herzlich 
danken und schlägt der Versammlung vor: Hansjörg Nüesch als Ehrenmitglied zu benennen.  
 
Ramon darf die Sportler ehren, wir ehren auch dieses Jahr eine Sportlerin, ein Sportler und eine Nachwuchsathletin oder ein 
Nachwuchsathlet und übergeben gleichzeitig allen Kantonalrekordhaltern und Teilnehmer an internationalen Grossanlässen ein 
kleines Präsent. 
 
Die Wanderpokale gehen in diesem Jahr an: 

• Sportlerin des Jahres, Selina Büchel von KTV Bütschwil. Ramon nennt ihre Leistungen 2018, grosser Applaus und 
Übergabe des Pokals.  

• Sportler des Jahres, Simon Ehammer, auch er war 2018 mit dem 3. Platz an der WM U20 in Tampere FIN im Zehnkampf 
international erfolgreich. 

• Als beste Nachwuchssportlerin wird Larissa Bertényi geehrt, sie ist in Tampere mit dem 30. Rang über 100m Hürden 
ebenfalls international gestartet. 

• Leckere Körbe gehen für Top Leistungen und Rekorde an: 
Salomé Kora, LC Brühl Leichtathletik 
Laura Gautschi, LC Brühl Leichtathletik 
Alicia Thalmann, LC Brühl Leichtathletik  
Murielle Brehm, LC Brühl Leichtathletik 
Robyn Odermatt, LC Brühl Leichtathletik 
Sanna Balsa, LC Brühl Leichtathletik 
Nina Mettler, TV Herisau 
 
LC Brühl Leichtathletik 4x100m Frauen 
TV Appenzell Olympische wU20 
LG Rheintal 5 x 80m wU18 
LG Rheintal 5 x 80m mU16 
 

Auch Fabe Downs ist international gestartet und bekommt ein Geschenkskorb. 
 
Es folgt die Verabschiedung von Yves von seinem Präsidentenamt. Ramon beschreibt in seinen Worten den Übergang von SGALV 
zu Ostschweiz Atheltics und bedankt sich bei Yves für seine grossartige, unermüdliche Arbeit zugunsten der Leichtathletik 
Ostschweiz. Mit 2 Tickets für die Weltklasse Zürich im August 2019 möchten wir uns bei Yves herzlich bedanken. 
 
 

12. Anträge 
 
Es sind keine Anträge eingegangen.  
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13. Verschiedenes und Umfrage 
 
Thomas Suter von Swiss Athletics ist als Gast aus Bern angereist und hat lobende Worte mitgebracht. Er trifft einen gut 
funktionierenden Verband an, die Ostschweiz ist eine gefreute Sache. Er spricht einen herzlichen Dank für die wunderbar 
gemanagte DV im Pfalzkeller von Yves und Roger Zellweger aus.  
Dem Zentralvorstand von Swiss Athletics ist es ein Anliegen, dass sie an die verschiedenen DV’s der KLV gehen und Rechenschaft 
ablegen, was Swiss Athletics an deren Delegiertenversammlung entscheidet. In Sion 2018 wurde stundenlang über die 
Gebührenerhöhung diskutiert, welche schlussendlich angenommen wurde. Die Konsequenzen sind rund CHF 300'000.- an 
Mehreinnahmen. Das Defizit im Jahr 2018 kann das sehr gut gebrauchen. 
Thomas Suter zeigt die Verwendung der Mittel auf. Eine davon ist die stärkere Unterstützung der nationalen Leistungszentren und 
auch der KLVs. Ebenfalls wird ein neuer Posten Chef Nachwuchs geschaffen, denn der Nachwuchs ist die Basis vom Erfolg. Ein 
weiterer Punkt ist Suter’s Abteilung für Wettkämpfe, es wurde eine Person angestellt, welche die Wettkämpfe nun nicht mehr 
ehrenamtlich managt.  
Suter erklärt den Schritt 2 der Gebührenerhöhung und die neuen Preise die ab 2020 gelten.  
Swiss Athletics ist erfolgreich unterwegs, doch auch im Sponsoring ist Luft nach oben. Sie würden das Geld viel lieber von 
Sponsoren nehmen als von den Athleten.  
Die Auswirkungen der Gebührenerhöhung auf uns ist auf einer weiteren Folie dargestellt; war die Rückerstattung an Ostschweiz 
Athletics im Jahr 2018 noch CHF 4'800.-, ist sie 2019 CHF 12'400.- und 2020 CHF 15'800.- 
Thomas Suter bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und erhält grossen Applaus! 
 
Es sind keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Yves bedankt sich bei den Delegierten für das Kommen und Engagement für die LA und freut sich, auch in Zukunft auf sie zählen 
zu können.  
 
Ende um 20:40 Uhr, nach kurzer Pause 2. Vereinsversammlung NLZ 
 
Protokoll verfasst: 29. April 2019, Andrea Einspieler 
 
 
Yves Zellweger Andrea Einspieler 
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